
 

 

Der Hörfunkrat des Deutschlandradios hat in seiner heutigen Sitzung in Berlin einen 
Nachtragshaushalt für das Jahr 2009 beschlossen. Der Plan sieht zusätzliche 
Aufwendungen von rund 2 Mio. € und Investitionen in Höhe von ca. 1,8 Mio. € vor.  
 
Der Nachtragshaushalt wurde notwendig, da Deutschlandradio mit dem am 1. Juni 2009 in 
Kraft tretenden 12. Rundfunkänderungsstaatsvertrag den Auftrag für ein drittes 
Vollprogramm erhält. Der Sendestart des Programms mit dem Namen DRadio Wissen ist 
zum 1. Januar 2010 geplant und wird in digitaler Ausstrahlung neben die beiden 
traditionellen und bewährten Programme Deutschlandfunk und Deutschlandradio Kultur 
treten.  
 
Der Vorsitzende des Hörfunkrates, Dr. Erwin Vetter, sagte: „Wir freuen uns, dass die 
Länder dem Nationalen Hörfunk den Auftrag für ein drittes Vollprogramm geben. Der 
Deutschlandfunk als Informationsprogramm und Deutschlandradio Kultur als nationales 
Kulturprogramm werden durch DRadio Wissen in idealer Weise ergänzt. Ein intelligentes 
Wissensprogramm fehlte bisher in der bundesdeutschen Radiolandschaft. Der Dank des 
Hörfunkrates gilt insbesondere den Ministerpräsidenten, die sich für die Erweiterung des 
Programmauftrags und die Stärkung des Nationalen Hörfunks eingesetzt haben.“  
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